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Stadt Nürnberg - Jugendamt - Herschelplatz 3 - 90443 Nürnberg 
 
520.B3 
 
 
 
 
 
 

Bereich 3-2 Allgemeiner Sozialdienst 
Region 6 
Stadtteilkoordination 
 
Annette.Hiller@stadt.nuernberg.de 
 
Sie erreichen die Dienststelle: 
Montag bis Donnerstag 
8:30 - 15:30 Uhr 
Freitag 8:30 – 12:30 Uhr 
Telefon: 231-8246 
 
 
E-Mail: 
J_ASD-Region6@stadt.nuernberg.de 
Internet: 
http://www.jugendamt.nuernberg.de 
 
Telefonzentrale: (0911) 231 - 0 

Straßenbahnlinie 4 
Haltestelle 
Brehmstraße 
 
 
Sparkasse Nürnberg 
BLZ 760 501 01 
Konto 1 010 941 

Ihr Schreiben Unser Zeichen Zimmer-Nr.: Telefon: 231- Telefax: 231- Datum 
__  J/B3-Stadtteilkoord. 101 8254 82 47 06.10.09 

 bei Antwortschreiben 
unbedingt angeben 

 Frau Hiller   

 
Einladung zum Pädagogischen Fachtag Gibitzenhof/Rabus 
„Werkstatt Zukunft GibiRa“ 
29. Oktober 2009 
9.00 bis 16.30 Uhr im Südpunkt 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
ich möchte Sie alle herzlich zum 1. Pädagogischen Fachtag Gibitzenhof/Rabus unter dem Titel 
„Werkstatt Zukunft GibiRa“ am 29. Oktober 2009 in den Südpunkt einladen.  
 
Mit allen im Stadtteil Gibitzenhof/Rabus vertretenen Einrichtungen, Institutionen, Vereinen, 
Organisationen, Ämtern ... wollen wir uns einen Tag lang zusammensetzen und gemeinsam die 
Möglichkeiten ausloten, vernetzt mehr für die Verbesserung der Lebenslagen der Menschen im 
Stadtteil tun zu können als jeder für sich allein. Im Zentrum soll die Frage stehen, wie Kooperation, 
Vernetzung und die Nutzung von Synergieeffekten die Arbeit erleichtern, effizienter und vielleicht 
auch erfolgreicher machen kann. Hierzu sollen konkrete, umsetzbare Ideen und Verabredungen 
gesucht bzw. Bestehendes weiterentwickelt werden. 
 
Für dieses Vorhaben  brauchen wir zunächst einen guten Überblick darüber, wer bereits was im 
Stadtteil für wen anbietet und welche Ressourcen dafür zur Verfügung stehen. Am Beginn des 
Fachtages soll deshalb – im Rahmen eines kleinen, improvisierten Frühstücks - ein „Markt der 
Möglicheiten“ stehen, bei welchem alle Beteiligten ihre Arbeit auf je einer Pinwand darstellen. Damit 
wir die kostbare Zeit beim Fachtag vorrangig für Austausch und Diskussion nutzen können, bitten wir 
Sie alle, die Präsentation Ihrer Einrichtung anhand des im Anhang vorgeschlagenen Schemas 
vorzubereiten und zum Fachtag mitzubringen.  
 
Nach diesem „Markt der Möglichkeiten“ wollen wir dann gemeinsam besprechen, welche Ziele wir 
uns setzen und welche Umsetzungsstrategien wir dafür wählen wollen, d.h. wie eine noch 
erfolgreichere Kommunikation und Kooperation für unseren Stadtteil und die hier lebenden 
Menschen – und selbstverständlich auch für uns - aussehen kann und wie eine zielführende 
Umsetzung gemeinsamer Ideen und Projekte zur Verbesserung der Lebensqualität und der 
Identifizierung der Bewohner mit ihrem Stadtteil beiträgt.  
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Nach der Mittagspause werden wir die Zeit für Arbeitsgruppen nutzen und dabei hoffentlich konkrete 
und umsetzbare Verabredungen treffen. Es gibt bereits viele Ansatzpunkte, wie z.B. das Herbstfest 
am 17.Oktober 2009, eine begonnene Ferienbetreuung, den Wunsch nach einer Spiele-Woche oder 
die aus der AG Kultur im Stadtteil entstandenen Kooperationen. Die Ideen und auch Wünsche aus 
den Arbeitsgruppen werden dann im Plenum vorgestellt und zusammengefasst. Den Abschluss 
könnte ein konkreter „Katalog“ von Verabredungen, Vorhaben und Projekten bilden, den wir 
unserem Stadtteil zur Verfügung stellen.  
 
Ich freue mich auf einen lebendigen und nachhaltig wirkenden Fachtag! Ich wünsche Ihnen eine 
gute Vorbereitung, sowie viel Neugier für die Arbeitsfelder der Anderen und die Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit im Stadtteil. 
 
Anmeldungen bis 23.Oktober 2009 an Annette Hiller, Tel. 231-8254 oder per mail 
annette.hiller@stadt.nuernberg.de 
 
 
 
Annette Hiller 
Stadtteilkoordinatorin Gibitzenhof/Rabus 
 

          
 
Vorschlag zur Tagesordnung: 
 
09.00 – 10.30 Uhr: Begrüßung und „Markt der Möglichkeiten“ (mit Frühstücksimbiß) 
10:45 – 12:30 Uhr: Austausch und Zielsetzung, erste Ideen zu Umsetzungsstrategien 
13:30 – 15.00: Arbeitsgruppen „Wie könnt´s gehen?“ (Maßnahmen / Projekte) 
15:15 – 16:30: Präsentation, Zusammenfassung, Verabredungen, Abschluss 
 
 
Gestaltung des Pinwand-Plakates (ggf. bei mir erhältlich): 
- Pinwandpapier Größe 140 x 115 cm hochkant 
- bitte nur Stichpunkte und Schlagworte verwenden und leserlich schreiben 
- verwenden Sie Farben, Foto´s, Grafiken, Symbole zur Illustration 
- Inhalt: * Name der Einrichtung, Ansprechpartner, Adresse, Telefon, E-mail 
  * Ressourcen der Einrichtung (Personal, Räume, Sachmittel) 
  * Ziel/Aufgabe Ihrer Einrichtung im Allgemeinen und speziell hier im Stadtteil 
  * konkrete Projekte/Tätigkeiten/Angebote im Stadtteil 
  * Wünsche an die „Gute Fee“: was würden Sie gerne im Stadtteil noch anbieten,  

  wenn Sie mehr Ressourcen / Personal / Partner zur Verfügung hätten? 
 
Damit die Ausstellung allen ab 9.00 Uhr zur Verfügung steht, bringen Sie bitte Ihr Plakat am 
29.10.09 spätestens bis 8.45 Uhr in den Südpunkt 
 
Bitte Anmeldung nicht vergessen! 
 


